
fan,°Demfünfftengaberaingelben(hiltmitainemvofen fan. der Fam an deß römifchen Pfalsgrafen hof, ond
hielt fi mit fo frumer ritferfchafft das ym der pfalßgraff
fein tochter gab hieß Benigna. vnd gab ym ain groß Faftel
do Dil lands zugehört. deß namen was Tübingen, fein
nam mas Wilhelm, der ward gehaiffen ain pfalpßgraff von
Tübingen. Do nam er fein bruder zu ym Dieß NRuland,
Dnd ain herz faß nit fern Don.ym auff ainer veften hieß
Herrenberg, und er hieß Balthafer von Herrenberg, fein
fra mas aine von Klingen, bei der het er am tochter,
do bat er yn umb dy fochter. die gab er ym, do farb der
bon Herzenberg. darnach ward er genannt ain herz von
Herzenberg. fein (chilt was rot und ain gelber fan darinn.
der Eh allfo die herzfchafft Herzenberg erblidh yon felnem meib,
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Nun was herz Wilpart von Iuifirch von dem 1x.
rofenfanaingroßfraidigman,SeinweibWinar
One was ain-gräfin von Sunnenberg hieß Cleo- Fir.DA pha, die het bei ym zw0 töchter vnd ain fun, Sunnen-
aine hieß Amelei, die ander Katharina, der fun SIego, *“*S-
Er gab der ain tochter ain bern von MNMotenburg. die anz Koren.
dern ain herzen von Rapenfkain. Hego farb do er was Ka
im xij. jar. Da bawt er ain veffen in aim tanten fobel. feain.
dem gab er den namen Hochentan. vnd gab fie ainem fein Socentan.
Diener hieß Ruland von Hodchentan, der nam ain frawven
deß herz von Angelberg tochter. die töt er in aim gaben Angelberg,
80rN Onverdienf, Darumb ward er von all fein freunden
gehaft vnd vertriben, vnd fur ober mör vnd farb, nd
Do herz Wilpart von Iuttfirch geftarb do erbt yn der herz
vom rotenfan, do zoch der herz vom rotenfan auf ain feloß
genant Dawenfelt darunder lag ain Faftel hieß auch en Dawen-
wenfelt,


